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                              Treffen Arbeitskreis Schule – Wirtschaft



       Protokoll


                   Region Mittweida

Protokoll des Arbeitstreffens vom 12.11.2003

12.11.2003; 16.00 – 18.15 Uhr

Ort:

Industriemuseum Chemnitz

Zwickauer Straße 119, 09112 Chemnitz

Teilnehmer:
siehe Anlage

Tagesordnung:

0.
Informationen vom Arbeitsamtes Chemnitz
1. Präsentation und Erleben von „Heurekia! Forum für Kreativität und Technik“

2. Gegenseitige Vorstellung der Arbeitsbereiche vom Arbeitskreis Schule- Wirtschaft und 

den Schülersprechern

3. Diskussionsrunde:


Wie läuft aus Schülersicht praxisorientiertes Lernen in den Schulen? Wie kann die 


Zusammenarbeit zwischen Schulen und Unternehmen/ Institutionen verbessert werden?

4. Allgemeines

0. Frau Einenkel vom Arbeitsamt Chemnitz ist Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt.

Der Girls`Day soll jährlich den Mädchen einen Einblick in technische und gewerbliche Berufe geben. Der nächste Girls`Day findet am 22.04.2004 statt (jährlich am 4. Donnerstag im April). Bereits im Jahr 2003 war dieser Tag aus Sicht des Arbeitsamtes ein guter Erfolg, obwohl es einige Irritationen bei den Schulen durch die zeitliche Nähe mit der Woche der offenen Unternehmen gab. Frau Einenkel bittet die Unternehmen des Arbeitskreises um ihre aktive Unterstützung. Bei Fragen kann man sich ans Arbeitsamt wenden, u. a. auch an Frau Schach vom Arbeitsamt Hainichen.

Seitens der Schülervertreter wurde kritisch angemerkt, dass weder der Girls`Day noch die Woche der offenen Unternehmen bei allen bekannt ist. Auch die Lehrer gaben die Anmerkung, dass der Termin der Girls`Day erst 2 Wochen vorher in den Schulen bekannt wurde.

1. Frau Voigt von der TU Chemnitz gab einleitende Informationen zu der Ausstellung Heurekia. Diese Ausstellung ist besonders geeignet für Schüler. Die Schwerpunktinhalte sind das Experimentieren, Verstehen, Erleben. Ein handlungsorientiertes und interaktives Lernen soll gefördert werden.

2. Herr Quaas stellte die Arbeitsvorschläge der Gründungstreffen vor und stellte den Arbeitskreis den Schülern vor.

Die nächste Veranstaltung ist das Bewerbertraining (z. B. für Deutschlehrer) am 19.01.04 um 16 Uhr in der Mittelschule Milkau. 

Das nächste Arbeitskreistreffen findet am 26.01.04 bei der E.D.B. in Altmittweida statt.
3. In der offenen Diskussion begrüßten die Schülervertreter alle Angebote der Wirtschaft. Die Beobachtung der Wirtschaft, dass viele Schüler jedoch kein Interesse haben, wurde bestätigt. Die Schülersprechern wünschen sich, dass jeder Schüler, der eine Freistellung von der Schule bekommt, sich eine Bestätigung von der Firma geben lassen muss. Viele fehlen sonst grundlos.

Frau Hrubesch schlug vor, dass die Schüler im Vorfeld eine konkrete Aufgabe bekommen.

Die Schüler wünschen sich einen Unterrichtstag in der Produktion.

Herr Weißbach vom Mittelstandsverein forderte die Lehrer auf, sich an die Unternehmen zu wenden und mit diesen zusammenarbeiten.

Frau Wolter gab einen Überblick über die Ausbildungssituation bei der Sparkasse Mittweida. Im Jahr 2003 wurde 3 Realschüler eingestellt und nur ein Abiturient für ein BA Studium. Für das Jahr 2004 wird im Januar noch eine Einstellungsrunde stattfinden, da zur Zeit zu wenig und vor allem zu schlechte Bewerbungen vorliegen. Es können noch Bewerbungen eingereicht werden.

Frau Hrubesch informierte über den aktuellen Stand der Lehrstellen. Zum 31.10.03 ist bei der dualen Ausbildung ein Plus von 78 zu verzeichnen, bei den überbetrieblichen ein Plus von 212.

Noch ein terminlicher Ausblick: 24.01.2004 Tag der Bildung.
Erlau – OT Milkau, den 20. November 2003
gez. Tilo Quaas







gez. Alexander Spenke
---------------------







----------------------------

Vorsitzender Schule







Vorsitzender Wirtschaft

Diplomlehrer







Bezirksgeschäftsführer










BARMER Rochlitz






PAGE  
1

